Bündnis der Bürgerinitiativen im LK Schmalkalden-Meiningen / LK Hildburghausen
bivachdorf@gmail.com


An 
Bürgermeister/ Stadt- und Gemeinderäte
                                         08.03.2026 
Sehr geehrte/r Frau/Herr                       , sehr geehrte Gemeinderäte,
das Bündnis der Bürgerinitiativen übermittelt Ihnen, zu Ihrer Kenntnis und Information, aufgelistete Schreiben, mit der Bitte, diese sorgfältig zu lesen, sich mit den Inhalten ernsthaft auseinander zu setzen, in Verantwortung und Vorsorge für die Menschen die Ihnen Ihr Vertrauen ausgesprochen haben.
Folgende Schreiben wurden zur Kundgebung am 04.12.2025, Herrn Ministerpräsident Dr. Mario Voigt, allen Fraktionsvorsitzenden sowie allen Abgeordneten im Thüringer Landtag zugestellt. Unterzeichnet nachzulesen unter: „Vernunftkraft - Thüringen https://thlemv.de“ – DEMO am 04.12.2025 vor den TLT) 
Hier nun auch zu Ihrer Kenntnis!
1. Forderungen der Thüringer Bürgerinitiativen
2. Forderung eines Moratoriums zum Ausbau von Windenergieanlagen im Freistaat Thüringen 
3. Offener Brief Thüringer Bürgerinitiativen an die Abgeordneten des Thüringer Landtags - Nein zur Änderung des Thüringer Gesetzes zur Weiterentwicklung der Landesforstanstalt - Bewahrung unserer Natur 
4. Grundsatzpapier - Ausgewählte rechtliche und fachliche Argumente, die für ein sofortiges Verbot des Baus von Windrädern sprechen
Ergänzend übermitteln wir Ihnen: 

5. Brandbrief an das Umweltbundesamt (UBA) nebst Pressebericht zum Brandbrief der Deutschen Schutz-Gemeinschaft Schall für Mensch und Tier (DSGS e. V.) 
Der Brandbrief offenbart erschreckende Ergebnisse aus einer Vielzahl von internationalen Studien und Untersuchungen bzgl. Infraschall.  Deutschland negiert diese Studien und deren Ergebnisse, obwohl in anderen Ländern Infraschallerkrankungen anerkannt sind und Urteile vollstreckt wurden. Die deutsche Studie legt falsche Werte von kleinen WKA zugrunde und verwendet nachweislich eine für Infraschall ungeeignete Messmethode nach dZ(A) statt dZ(Z) ungefiltert.

6. Dringlichkeitsschreiben von Mario Weidele, (Dipl.-Theol.) zur INDIZIENLAGE ZU REALEN INFRASCHALL-OPFERN in einem der vielen betroffenen Gemeinden in Deutschland – hier: Friedberg-Bachern. 
 

Kein Amtsträger soll sagen können, das habe ich nicht gewusst! 
Können Sie als Bürgermeister und Gemeinderäte eine solche Indizienlage ignorieren und diese Gefahr den Bürger, Ihren eigenen Familien und Kindern fahrlässig zumuten? 
Es gibt dringend Handlungsbedarf! 
Sie sind in Ihren Handlungen in erster Linie dem Wohl der Menschen lt. Vorsorgeprinzip (Art. 191 AEUV), dem Wohl der Gemeinde/Stadt, vorrangig dem Grundgesetz und den geltenden Gesetzen verpflichtet und sollten alle Folgen Ihres Handels mit Ihrem Gewissen vereinbaren.



Mit freundlichen Grüßen
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Im Namen der Bürgerinitiativen 

